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Miss Jones, wenn ich deine Beiträge lese, fühle ich mich manchmal wie in meiner Bauarbeiter-
Klasse - ähnlich robuste Ausdrucksweise.

Ich gebe dir in der Sache zum Teil recht: Abschlüsse zu verschenken, i.e. das Niveau ständig
senken, damit möglichst viele weiterkommen, ist falsch.
Am Ende kommen Deutsch-Referendare dabei raus, die nicht richtig Deutsch können, siehe
anderen Thread.

Schüler beim Scheitern zuzusehen, kann aber auch nicht richtig sein! Das kann man am
Gymnasium, wo man sie theoretisch nach unten abgeben kann.
Bei uns an der BBS sind wir aber schon ganz unten... Und dann?

Der von der TE geschilderte Fall ist krass. Das ist meiner Meinung nach von einem normalen
Fachlehrer nicht leistbar, was da verlangt wird.
Eine Lösung hierzu will mir nicht einfallen.
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